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Die Abgeordneten zum Nationalrat Guggenberger und Genossen haben am 

15. März 1989 unter der Nr. 3489/J an mich eine schriftliche parla
mentarische Anfrage betreffend Verbesserung des Impfschadengesetzes 
gerichtet, die folgenden Wortlaut hat: 

"Sind Sie bereit, dem Beispiel der BRD folgend, auch jene Personen 
in den Geltungsbereich des Impfschadengesetzes einzubeziehen, die 
nach einer empfohlenen Impfung eine bleibende Gesundheitsschädigung 
erleiden?" 

Diese Anfrage beantworte ich wie folgt: 

Die Frage der Erweiterung des Geltungsbereiches des Impfschadenge
setzes auf Personen, die nach einer empfohlenen Imfpung eine bleib
ende Gesundheitsschädigung erleiden, wird derzeit im Bundeskanzler
amt geprüft. 

In diesem Zusammenhang werden auch nähere Informationen aus dem Aus
land eingeholt. 
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